
Ältere
Die Mitgliederzahl in den 
Sportvereinen im Land 
mag stagnieren. Die Zahl 
der aktiven Senioren war 
jedoch noch nie so hoch 
wie heute! Lesen Sie eine 
ausführliche Analyse.
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Kontakt-Tagung
Auch in diesem Jahr hat
der BSB wieder eine 
Kontakt-Tagung für neue
Vorstandsmitglieder
durchgeführt, bei der 
ein Überblick über die
elementaren Themen
der Vereinsführung 
gegeben wurde.

Bestandserhebung
Der Badische Sportbund
hat aktuell 763.971 Mit-
glieder in 2.467 Vereinen. 
Wie im ganzen Land ist
auch in Nordbaden die
Zahl der Älteren deutlich
angestiegen und die 
Gesamtmitgliederzahl
leicht zurückgegangen.



Staatlich, seriös, 
sicher.

SPIELEN 
AB 18 JAHREN
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Solidarpakt als  
Bildungspakt
Verteilungskämpfe haben ihren eigenen Charme. 
Das erlebt gerade der Sport im Land, der die Mit-
tel aus dem Solidarpakt 2 für die nächsten Jahre 
gerecht verteilen will. Dabei ist die Ausgangspo-
sition nicht einfach, denn viele Verbände ma-
chen ihre Haushalte seit Jahren „auf Kante“ und 
melden in regelmäßigen Abständen null Spiel-
raum. In einigen Bereichen ist die Situation so 
angespannt, dass seit Jahren keine ausgegliche-
nen Haushalte aufgestellt werden können. Da 
kommt der Solidarpakt und die damit einher-
gehende Erhöhung der Sportfördermittel wie 
ein Segen.

Doch Achtung: 20 Millionen Euro hört sich sehr 
gut an, ist aber auf die Dauer des Solidarpakts bis 
2016 gerechnet eine sehr maßvolle Erhöhung, 
die nicht alle zufriedenstellen kann. Außerdem 
hat die Politik Schwerpunkte und neue Aufga-
ben vorgegeben, die besonders gefördert wer-
den sollen.

Wir werden nicht alles schaffen: Antragsstau im 
Sportstättenbau abtragen, Sportgeräteförderung 
ausweiten, Übungsleiter-Zuschüsse erhöhen, Ko-
operation Schule-Verein ausdehnen, Sanierungs-
programm für Sportstätten auflegen. Allein der 
Sportstättenbereich benötigt Investitionen in 
zweistelliger Millionenhöhe, damit wir auch in 
Zukunft ausreichende und ökologisch optimier-
te Vereinsanlagen haben. Der Nachholbedarf 
ist auch in anderen Bereichen immens, denn 
wir arbeiten im Sport mit Fördersätzen, die seit 
Jahrzehnten unverändert sind. So bezuschus-
sen wir die Übungsleiter und Trainer mit einem 
Stundensatz von weniger als 2 Euro, und für 
eine Kooperationsmaßnahme zwischen Verein 
und Schule stehen pro Schuljahr nur 360 Euro 
zur Verfügung. 

Vor diesem Hintergrund müssen wir das Mach-
bare versuchen – im Konsens mit der Politik und 
im Sinne unserer Vereine und Verbände. Bildung 
bietet sich als Schwerpunkt an, weil davon das 
ganze Sportsystem profitiert und wir unsere Qua-
lität weiter verbessern. Damit geben wir zwar di-
rekt kein Geld aus dem Solidarpakt an unsere 
Mitgliedsvereine, aber wir stärken die Aus- und 
Fortbildung auf allen Ebenen. Das sollten uns 
die Übungsleiter, Trainer und Vereinsmanager 
wert sein.

Von
Klaus Tappeser
Präsident des 
Württembergischen  
Landessportbundes
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das klas si che An ge bot in den Stan dard- und La -
tein tän zen kommt nicht zu kurz.

Wer?
An ge spro chen sind Trai ner, Trai neras si sten ten,
Brei ten sport paa re, Ver eins-Funk tio nä re oder ein -
fach nur am Tanz sport In ter es sier te. Es gibt Ideen,
An re gun gen, An lei tun gen fürs ei ge ne Tan zen,
für den Un ter richt, für den Ver ein oder ein fach
nur die Lust am Ent decken. Wir bie ten Ih nen die
Viel falt des Tanz sports un ter den Aspek ten Fit -
ness, Ge sund heit so wie ein fach Spaß an der Be -
we gung.

Was?
Es wer den Schu lun gen und Un ter richt für Brei -
ten sport paa re oder ein fach für In te ressier te ge -
bo ten. Es gibt Works hops für Trai ner und Übungs -
lei ter mit Li zenz er halt sein hei ten. Wei ter hin ste hen
auf dem Pro gramm In fo-Ver an stal tun gen für Ver-
eins funk tio nä re, in de ren Rah men ge mein sam er -
ar bei tet wer den soll, wie das An ge bots spek trum
ei nes Ver eins er wei tert wer den kann. Ein fa cher:
„Ver ein – mach Dich fit“.

Am Sams tag ist ein
Bun ter Abend mit
vie len High lights
ge plant. Zeit plan,
An mel dung und
al le wei te ren In for -

ma tio nen fin den Sie auf den neu en In ternet sei -
ten: www.dtv-brei ten sport tour nee.de

Hei di Est ler, Vi ze prä si den tin DTV

FACHVERBÄNDE
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le“. Vom An pfiff weg hat ten die deut schen Da -
men leich te Vor tei le, trotz dem konn te kein Korb
er zielt wer den. Erst ei ne Straf zeit ge gen die Fin -
nin nen konn te in „Zähl ba res“ um ge setzt wer den.
So reich te es am En de doch noch zu ei ner Me -
dail le.
Mit 17 stell te Ba den-Würt tem berg über die Hälf -
te al ler Ak ti ven in den bei den Na tio nal teams
Deutsch lands. Vie le Jah re kon se quen ter Auf bau -
ar beit im Länd le tra gen mitt ler wei le Früch te. Bei
den Her ren wa ren Chri sti an Sick, Chri sti an Staub -
ach, Jo chen und Mar tin Schott mül ler, Ste fan Klein,
Fa bi an Schmitt, Va len tin Dres se ly und Wen zel Burr
im Team. Für die deut schen Da men star te ten Ka -
ti Veh low, Be a trix Dei tel hoff, Ju lia Reif fens tuel,
Ker stin Brend le, Lau ra Dörf lin ger, Si le ne Sieg -
wart, Oli via See ber, Re gi na Pav lo vic und Tan ja
Rin gel mann.

Mal ter din gen und ALZ Sig ma rin gen durch. In der
Ta bel le der 2. Li ga der Män ner stand nach fünf
Wett kämp fen der VfL Waib lin gen an der Spit ze
und steigt ge mein sam mit NSU Tri ath lon und dem
VfL Sin del fin gen in die 1. Li ga auf. Die fünf Auf -
stei ger aus der 3. Li ga sind ALZ Sig ma rin gen 2, Tria
Ech ter din gen, TC Back nang, Un ger Team Men -
gen 2 und SF Tria Kayh. In der Se nio ren li ga tri um -
phier te DJK Schwä bisch Gmünd vor dem Punkt -
glei chen Team aus Crails heim auf grund der bes -
se ren Plat zie rung in Schluch see.

BWTV-Nach wuchs 
ge winnt fünf Ti tel
Die Nach wuch stri ath le tin nen und Tri ath le ten des
BWTV wa ren bei den Deut schen Mei ster schaf ten
in Braun schweig mit fünf Ti teln äu ßerst er folg -
reich. Gleich ei nen Dreif ach tri umph feier ten Sha -
ron An to ni (1., ETSV Lau da), Lau ra Spriß ler (2.)
und Sa rah Wilm (3., bei de Men gens Tri ath le ten)
bei der weib li chen Ju gend A.

Ei nen wei te ren Ti tel ge wann Han nah Phil ip pin
(VfL Sin del fin gen) bei den Ju nio rin nen, Ti mo Ha-
cken jos (SV Kirch zar ten) si cher te sich in der männ -
li chen Ju gend B die Bron ze me dail le.
Die Mann schaf ten der Ju gend B weib lich und
männ lich so wie die weib li che Ju gend A stan den
eben falls ganz oben auf dem Trepp chen.

Men gen do mi niert im 
LBS Cup Tri ath lon Nach wuchs
Im An schluss an den Fi nal durch gang des LBS Cup
Tri ath lon Nach wuchs in Waib lin gen wur den die
Sie ge rin nen und Sie ger in der Ge samt wer tung ge-
ehrt. Sie kom men aus ins ge samt sechs Ver ei nen,
den Lö wen an teil der er sten Plät ze si cher ten sich
Men gens Tri ath le ten mit neun, die Ath le tin nen
und Ath le ten der SG Det tin gen/Erms stan den vier -
mal ganz oben auf dem Sie ger po dest. Zwei Ti tel
gin gen an den SV Kirch zar ten, je ei nen Ti tel ge -
wan nen das Chal len ge Ju nior Team Ep pel heim,
die SZ Korn wes theim und der ETSV Lau da.

25 er folg rei che Jah re 
Tri ath lon sport im Land
Die Eh rung der Sie ger der LBS Cup Tri ath lon li ga
2011 am 16. Ju li in Schluch see war in die sem
Jahr ein ge bet tet in ei nen Fest akt zum Ju bi läum
„25 Jah re BWTV“. Ne ben den er fol grei chen Te -
ams und Ih ren Be treu ern war auch der Prä si dent
des Süd ba di schen Sport bun des und LSV Vi ze -
prä si dent Gun dolf Flei scher an we send und sprach
lo ben de Gruß wor te an die Adres se der Ver -
bands füh rung.
Vor ge stellt wur den un ter an de rem vier von sechs
Ver ei nen, die von An fang an mit da bei wa ren.
Die Ver tre ter vom SV Her laz ho fen, VfL Sin del fin -
gen, Tri-Team Stau fen und TG Schöm berg er -
hiel ten je ei ne Wech sel box mit Wett kampf ver -
pfle gung. Au ßer dem wur den mit Sie glin de Lo -
renz, Rein hold Hit zel und Wal ter Schempp drei
Kampf rich ter der „er sten Stun de“ mit ei ner ex tra
für die sen An lass ge fer tig ten BWTV-Tril ler pfei fe
ge ehrt. Durchs Pro gramm, das na tür lich auch ei -
nen Rück blick auf 25 sport lich und or ga ni sa to -
risch er folg rei che Jah re des BWTV lie fer te, führ te
ge wohnt kurz wei lig und emo tio nal Li ga spre cher
Achim Sei ter. 
Gro ßen An klang fand ei ne klei ne Aus stel lung im
Foy er des Kurs aals mit al ten Aus rü stungs ge gen -
stän den, Zei tungs ar ti keln, Aus schrei bun gen und
ei nem Film über den Schluch see-Tri ath lon 1984.

SG Det tin gen/Erms und 
der TSV Crails heim sieg reich
Das jun ge Team der SG Det tin gen/Erms bei den
Frau en und die mit in ter na tio na len Top ath le ten
ge spick te Mann schaft des Te ams ma gic-sport -
food TSV Crails heim stan den am En der ei ner span-
nen den Sai son in der LBS Cup Tri ath lon li ga an
der Ta bel len spit ze.
Wäh rend es in der 1. Män ner li ga sehr knapp zu -
ging und die Crails hei mer am En de le dig lich zwei
Punk te Vor sprung auf das Tri-Team Heu chel berg
hat ten, setz ten sich die Det tin ge rin nen letzt lich
sou ve rän mit drei Ta ges sie gen und vier Punk ten
Vor sprung auf die punkt glei chen Te ams vom TNB

Baden-Württemb. Triathlon ver band e.V.

Triathlon
Fritz-Walter-Weg 19, 70372 Stutt gart
Tel. 0711/28077352
Fax 0711/28077353
info@bwtv.de, www.bwtv.nrds.de

Drei Ba den-Würt tem ber ge rin nen auf dem Sie ger -
po dest (von links): Lau ra Spriß ler, Sha ron An to ni,
Sa rah Wilm tri um phie ren in der Ju gend A.

Fo to: Tho mas As mus

WM-Sil ber und Bron ze gab es für die deut schen
Te ams, in de nen zahl rei che Ak ti ve aus Ba den-
Würt tem berg stan den.

UW-Rug by-WM: Deutsch lands
Her ren erst im Fi na le be zwun gen
Bei der 9. Un ter was ser-Rug by-Welt mei ster schaft
in Hel sin ki konn te sich Nor we gen im Fi na le in ei -
ner hoch klas si gen Par tie mit 1:0 ge gen Deutsch -
land durch set zen. Chan cen zur Ent schei dung gab
es auf bei den Sei ten, die Nor we ger hat ten das
bes se re En de für sich. Sechs Mi nu ten vor dem
En de führ te ein Deut scher Wech sel feh ler zu ei ner
Straf zeit, die Nor we gen post wen dend zur Ent -
schei dung nutz te. Zu schau er im Bad et wa 450.
Ca ri na Steins er lö ste die deut schen Da men und
ih re zahl rei chen Fans in der 23. Mi nu te mit dem
ent schei den den Tref fer zum 1:0 im „klei nen Fi na-

Badischer Tauchsportverband

Tauchen
Geschäftsstelle: Thomas Wüst
Hinter der Bind 16a, 78224 Singen
Tel. 07731/148730, Fax 07731/148731
presse@btsv.de, www.btsv.de

Danke
den Ehrenamtlichen im Sport.

www.ehrenamt-im-spor t.de



tie in Feldrennach wird
die Viertelfinalauslo-
sung vorgenommen,
wobei die Begegnun-
gen in der Winterpau -
se ausgetragen wer den
sollen. 
Die Achtelfinalresulta -
te auf einen Blick: FC
Heidelsheim – FC Nöt-
tingen 0:4, TSG 62/09
Weinheim – SpVgg
Neckarelz 1:2, SG HD-
Kirchheim – SV Wald-
hof 2:8, ASV/DJK Ep-
pelheim – VfR Mann-
heim 0:2, VfB Eppin-
gen – SV Spielberg
1:2, TSV Grunbach –
FCA Walldorf 7:6 nach
Elfmeterschießen.

Auch die Frauenmannschaften spielen den „Krom-
bacher Pokal“ aus. Am Start sind insgesamt 33
Teams aus der Ober-, Verbands- und Landesliga,
wobei analog den Herren die zweiten Garnituren
keine Startberechtigung besitzen. Als Titelvertei-

diger startet der TSV Ne-
ckarau in diesen Wettbe-
werb, der am Wochenen -
de 1./2./3. Oktober mit
15 Begegnungen eröffnet
wird. Es handelt sich um
30 Verbands- und Landes-
ligateams, während das

Oberligatrio Karlsruher SC, ASV Hagsfeld und TSG
HD-Rohrbach erst in der zweiten Runde am 19./
20. November in das Geschehen eingreifen wird. 
Nach der Auftaktrunde sind am 1. November
noch zwei Reduzierungsspiele erforderlich, um
in Runde zwei auf 16 Teams zu kommen. Beim
Verbandsliga-Staffeltag wurde die Auslosung vor-
genommen, wobei die genauen Spieltermine un-
verzüglich abgeklärt wurden. Es gibt lediglich ein
Verbandsligaduell (Neckarhausen – Heidelsheim).
Ansonsten genießen 14 Landesligavertreter Heim-
recht, wo es zu 6 direkten Duellen kommt. Die
erste Runde geht wie folgt über die Bühne: 

BADISCHER FUSSBALLVERBAND
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Erstmals wird in dieser Saison sowohl bei den
Herren, wie auch bei den Frauen um den Krom-
bacher Pokal gespielt. Zwischen dem 22. Juli
und 10. August wurde das Teilnehmerfeld der
Herren von 118 auf 16 Mannschaften reduziert.
Erstnals seit vielen Jahren müssen die „Großen“
bis zum Achtelfinale keinen Ausfall beklagen,
wobei natürlich auch eine günstige Auslosung
das Seine dazu beigetragen hat. Unter den
letzten 16 ist der Odenwald noch mit zwei,
Rhein-Neckar mit neun und Mittelbaden mit
fünf Teams mit von der Partie. Alle Kreisver-
treter mussten bereits die Segel streichen, aber
auch die Verbandsliga hatte einen großen
Aderlass von 14 auf vier Vereine. 

Von den Achtelfinalpartien wurden sechs Begeg-
nungen bereits absolviert und hier hat es mit dem
FCA Walldorf nach einem denkwürdigen Pokal-
figth beim Verbandsliganeuling TSV Grunbach
(6:7 nach 16 Elfmeter) als ersten Oberligisten er-
wischt. Eine solche Dramatik hat der beschauliche
Sportplatz am Beginn des Nordschwarzwaldes
sicherlich noch nicht erlebt. Jedenfalls haben die
Platzherren den Beweis erbracht, in der Verbands-
liga mithalten zu können. Reichlich Mühe hatte
auch der SV Spielberg beim VfB Eppingen, um
jedoch im Wettbewerb zu bleiben, auch wenn es
hierzu eines Eigentores bedurfte. Auch der VfR
Mannheim, furios in die Oberligasaison gestartet,
musste bei einem Landesligisten, dem ASV/DJK
Eppelheim ein hartes Stück Arbeit verrichten, um
mit 2:0 siegreich zu bleiben, wobei der erste Tref-
fer ebenso ein Eigentor war und das 2:0 erst in der
Schlussminute fiel. Mit einem wahren Torwirbel
in den zweiten 45 Minuten
ließ dagegen der SV Wald-
hof Mannheim der SG HD-
Kirchheim beim 8:2 nicht
den Hauch einer Gewinn-
chance. Keinswegs über-
zeugend war der Auftritt
des letztjährigen Finalisten
FC Nöttingen beim FC Heidelsheim und doch ließ
der Vizemeister beim 4:0 nichts anbrennen, da
die Gastgeber vor allem in der Offensive nur ein
laues Windchen waren. Froh übers Weiterkommen
war auch die SpVgg Neckarelz bei der TSG 62/09
Weinheim (2:1). 
Jetzt stehen noch zwei Begegnungen aus: Sport-
freunde Feldrennach – SV Sandhausen (24. Sep-
tember) und TSV Höpfingen – TSV Amicitia Viern-
heim (wahrscheinlich im November). Bei den
bisherigen sechs Spielen gewannen die Gäste fünf
Mal und nur Grunbach schickten einen Favoriten
geschlagen nach Hause. Spätes tens nach der Par-

Krombacher Pokal 2011/12: Herren sind im 
Viertelfinale angekommen – 
Frauen starten im Oktober

Sowohl der VfR Mannheim, wie auch der FC Nöttingen stehen im Viertelfi -
na le um den Krombacher Po kal und im oberen Bereich der Oberligatabelle.
Bei de wollen solange als möglich noch erfolgreich auf beiden ”Hochzeiten“
tanzen.

1. Oktober um 14 Uhr FV 09 Niefern – VfK Die-
desheim, um 17 Uhr SGB Rockenau – TSG Wil-
helmsfeld, FVS Sulzfeld – TSV Amicitia Viernheim,
um 18 Uhr TSV Schwabhausen – SV Schwarz-Weiß
Mühlburg, FC Vikt. Neckarhausen – FC Heidels-
heim, 2. Oktober um 11 Uhr FV Hambrücken –
FCA Walldorf, um 15 Uhr FV Ettlingenweier – TSV
Neckarau, um 17 Uhr MFC 08 Lindenhof – FC
Wertheim-Eichel, um 18 Uhr SV Zeutern – FSV
Alemannia Rüppurr und 3. Oktober um 13 Uhr
SG Eichtersheim/Daisbach – TSV Reichenbach,
um 15 Uhr SG Mückenloch/Neckargemünd – SSV
Waghäusel, SG Südstern/Post Südstadt Karlsruhe
– SG Forst/Graben, SG Untergimpern – 1. SV
Mörsch, um 16 Uhr SpVgg Zaisersweiher – SC
Klinge Seckach, um 17 Uhr 1. CfR Pforzheim –
VfB Wiesloch.
Bei den beiden „Reduzierungsspielen“ am 1. No -
vem ber stehen sich die Sieger FV Niefern/VfK
Diedesheim – FV Hambrücken/FCA Walldorf und
MFC 08 Lindenhof/FC Wertheim-Eichel – SG Ro-
ckenau/TSG Wilhelmsfeld gegenüber. Das Achtel-
finale steht am 19./20. November im Kalender,
die Viertelfinalspiele sind am 2./ 3. März vorge-
sehen, ehe nach Pfingsten Vorschlussrunde (2./3.
Juni) und Endspiel (9./10. Juni 2012) anstehen.



Hierbei wurden die Körpersprache und das ver-
bale Auftreten in Konfliktsituationen behandelt.
Mit Hilfe von zwei Polizei-Ausbildern wurden kri-
tische Situationen in Rollenspielen dargestellt und
das jeweilige Verhalten des Schiedsrichters ana-
lysiert und Verbesserungsvorschläge präsentiert,
um mögliche Eskalationen schon im Keim zu er-
sticken. 

Abgerundet wurden die Lehrgänge noch mit
den Vorstellungen des neuen Geschäftsführers
Uwe Ziegenhagen sowie des künftigen Spielbe-
triebsabteilungsleiter Felix Wiedemann. 

BADISCHER FUSSBALLVERBAND
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Mit dem Beginn des Wettbewerbs um den Ba -
dischen Krombacher-Pokal der Herren ist nicht
nur für die vielen Fußballspieler der Region die
Sommerpause zu Ende gegangen, sondern
auch für die Schiedsrichter hat wieder der
„Ernst des Lebens“ begonnen. Damit die Spit-
zenreferee optimal auf die Runde vorbereitet
sind, wurden sie wie vor jeder Saison intensiv
geschult. 

Dafür gab es wieder drei Wochenend-Lehrgänge
in der Sportschule Schöneck. Begonnen haben die
Dritt-, Regional-, Ober- und Verbandsligaschieds-
richter. Danach folgten zwei Lehrgänge für die Un -
parteiischen in den drei Landesligen. Zuerst stand
der Regeltest auf dem Programm, bei dem jeder
einzelne auf seine Regelkenntnisse überprüft
wur de. Die Praxiseinheit lief auf der Tartanbahn
in Waldbronn ab, um die körperliche Fitness der
Schiedsrichter zu kontrollieren. 
„Fast alle Unparteiischen des Verbandes, die in
dieser Saison von der Landesliga bis zur dritten
Spielklasse im Einsatz sind, haben ihre Leistungs-
prüfungen erfolgreich absolviert“, betont Schieds -
richterobmann Jürgen Groh. Somit müssten sie

alle das notwen-
dige Rüstzeug ha -
ben, um in der an -
stehenden Punk -
terunde ihren
„Mann“ oder ihre
„Frau“ zu stehen.
Wie bereits im
letzten Jahr sind
in Baden mit Son -
ja Kuttelwascher
(Mannheim) in
der Verbandsliga sowie Nina Schneider (Einhau-
sen) in der Landesliga jeweils eine Frau vertreten.
Neben dem Abprüfen der körperlichen, wie re-
geltechnischen Fähigkeiten, standen der Aus-
tausch und die Erfahrungen zum Online-Spielbe-
richt, der zur vergangenen Spielrunde einge-
führt wurde, auf dem Programm. Günter Vogel
konnte dabei einige Anregungen und Verbesse-
rungsvorschläge aus dem Plenum gewinnen,
wobei alle Anwesenden einhellig der Meinung
waren, dass die digitale Abwicklung eine Verein-
fachung darstellt. Auch die „Gewaltprävention“
wird bei den Schiedsrichtern immer bedeutender.

Auf Fitness und Regelkunde wurden die badischen Schiedsrichter von der dritten
Liga bis zur Landesliga in drei Lehrgängen in der Sportschule Schöneck geprüft.

„Saisoneinstimmung“ auch bei den
Schiedsrichtern 

Bundeswehr-Big Band 
unterstützte Mädchenfußball

Im Rahmen der FIFA Frauen-Fußball-Welt-
meisterschaft im Juni 2011 gastierte die Big
Band der Bundeswehr zu einem Open-Air-Be-
nefiz-Konzert auf dem Burgplatz in Sinsheim.
Zwei Tage vor dem ersten WM-Spiel in der
Rhein-Neckar-Arena in Sinsheim waren an die
2.500 Besucher gekommen und erfreuten sich
am breit gefächerten Programm der Big Band. 

Im Nachhinein konnten sich nun zwölf Vereine
mit Mädchen-Mannschaften über einen Geschenk-
gutschein freuen. Beim Konzert wurden nämlich
anstelle von Eintritt Spenden zugunsten des Mäd -
chenfußballs in Baden durch mehrere Prominente
wie Oberbürgermeister Rolf Geinert, National-
mannschafts-Co-Trainer Hansi Flick oder Fußball-
präsident Ronny Zimmermann und Mitgliedern
des Sinsheimer Gemeinderats unter den begeis-
terten Besuchern gesammelt.
Als Gewinner der beiden Hauptpreise, die beim
Konzert ausgelost wurden, konnten sich der ASV
Hagsfeld über 3.000 Euro und der SV Elsenz über
1.000 Euro freuen. Alle Vereine mit Mädchen-

Mit dem Spendenaufkommen eines Benefizkon-
zertes der Big Band der Bundeswehr konnte der
Mädchenfußball in Baden mit mehr als 8.000 Eu -
ro unterstützt werden.

DFB-Pokal-Wettbewerbe der Frauen und der A-Junioren
Noch insgesamt sechs Mannschaften aus Ba -
den-Württemberg sind in der zweiten Runde
um den DFB-Frauen-Vereinspokal vertreten, die
am 10./11. September mit 16 Begegnungen
ausgetragen wird. Das schwerste Los traf den
SC Sand mit der Heimaufgabe gegen FCR 2001
Duisburg. Dagegen sollte der SC Freiburg als
Gastgeber von Zweitligaaufsteiger ETSV Würz-
burg ebenso ins Achtelfinale einziehen wie
1899 Hoffenheim als Gast des TSV Crailsheim
im einzigen „Ländle-Duell“. Die Tagesform dürf -
te bei den Begegnungen 1. FFC Niederkirchen
– FV Löchgau und VfL Sindelfingen – Borussia
Mönchengladbach entscheiden. 
Die Partien der zweiten Runde mit regionaler
Beteiligung: SC Sand – FCR 2001 Duisburg,
TSV Crailsheim – 1899 Hoffenheim, SC Frei-
burg – ETSV Würzburg, 1. FFC Niederkirchen –
FV Löchgau und VfL Sindelfingen – Borussia
Mönchengladbach.

Das Teilnehmerfeld der 21 Landespokalsieger
um den DFB-A-Junioren-Vereinspokal konnte
zwischenzeitlich auf 16 Mannschaften reduziert
werden, wobei das Trio aus Baden-Württem-
berg, SC Freiburg als Titelverteidiger (Südba-
den), 1899 Hoffenheim (Baden) und VfB Stutt-
gart (Württemberg) komplett noch am Start
ist. Während der VfB Stuttgart zum Auftakt beim
FC Schalke 04 mit 2:0 bestehen musste, hatten
der SC Freiburg und 1899 Hoffenheim in der
ersten Runde ein Freilos. Im Achtelfinale be-
kommen es die Freiburger zu Hause gegen Ein -
tracht Frankfurt und 1899 Hoffenheim beim 1.
FC Nürnberg mit Bundesliga-Konkurrenten zu
tun. 

Die Achtelfinalspiele am 17./18. September für
das genannte Trio: 1. FC Nürnberg – 1899
Hoffenheim, Rot-Weiß Essen – VfB Stuttgart,
SC Freiburg – Eintracht Frankfurt.

mannschaften aus dem Fußballkreis Sinsheim,
die beim Konzert anweisend waren, erhielten
500 Euro zur Unterstützung ihrer Arbeit und zwar
der TSV Reichartshausen, TSV Helmstadt, SV Bar-
gen, SG Untergimpern, TSV Steinsfurt und SV
Daisbach. Je 250 Euro gingen an die vier Vereine
mit der weitesten Anreise, den TSV Tauberbischofs-
heim und den FC Wertheim-Eichel aus dem Nor-
den sowie den SC Schielberg und den 1.CfR Pforz-

heim aus dem Süden des Verbandesgebiets. „Das
ist ja der Hammer“, war die erste Reaktion des
Schielberger Jugendleiters Andreas Hornung nach
der Mitteilung der Spendenverteilung, was sicher
stellvertretend auch für die anderen Gewinner
gelten kann. Sämtliche Preise wurden jetzt in
Form von Geschenkgutscheinen des bfv-Partners
Erhard-Sport im Rahmen der Mädchen-Staffel-
besprechungen an die Vereine übergeben. 
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Bei der Frauen-Verbandsliga wird in dieser Saison
der Online-Spielbericht eingeführt, nach dem dies
im Frauenbereich in der Bundesliga, zweiten Liga
sowie Regional- und Oberliga schon seit geraumer
Zeit gang und gäbe ist. Im Rahmen der Staffel-
tagung in der Sportschule Schöneck erfolgte auch
die Einführungsveranstaltung, damit die Vereins-
verantwortlichen auch außerhalb des Spielfeldes
gut gerüstet die neue Serie, die in der Verbands-
und den beiden Landesligen Rhein-Neckar/Oden -
wald sowie Mittelbaden am 3./4. September be-
ginnen wird, starten können. 
Die Verbandsliga spielt nur mit elf Teams, da die
SG Untergimpern zu spät abmeldete und deshalb
der FVS Sulzfeld die Klasse zusammen mit der
SpVgg 03 Sandhofen verlassen musste. Aus der
Oberliga kam der SC Klinge Seckach nach nur
einjährigem Aufenthalt zurück, während die TSG
HD-Rohrbach das Aufstiegsrecht als Vizemeister
wahrgenommen hat, nach dem der TSV Neckar -
au verzichtete. Die erste Serie läuft zwischen dem
3./4. September und 26./27. November ab. Da-
nach beginnt die Winterpause und in die Rück-
runde wird am 10./11. März gestartet. Der letzte
Spieltag ist am 20. Mai. Ein oder zwei Teams müs-
sen in die Landesligen absteigen, wobei die Ver-

Neuerungen bei der
Frauen-Verbandsliga 

bandsliga wieder auf zwölf Mannschaften aufge-
stockt wird.
Mit zwölf und elf Vereinen spielen die beiden
Landesligen Rhein-Neckar/Odenwald (zwölf) und
Mittelbaden (elf) und zwar nach dem gleichen
Zeitfenster wie die Verbandsliga. Viele neue Ge-
sichter gibt es in diesen beiden Großfeldstaffeln,
wobei „Zuwachs“ entweder als zweite Mann-
schaften von Verbandsligisten oder ehemaligen
Kleinfeldteams gekommen ist. Die beiden Meis-
ter werden in die Verbandsliga aufsteigen. 
Die Schiedsrichterspesen werden in diesen drei
Frauenklassen weiterhin gepoolt, was bedeutet,
dass die entstehenden Kosten auf die Teams je -
der Staffel zu gleichen Anteilen verteilt werden.
Den Vereinen bleibt es freigestellt, Eintritt zu er-
heben. Nur wenn erhoben wird, darf dies bei der
Verbandsliga den Betrag von 2,50 Euro und bei
den Landesligen den von zwei Euro nicht über-
steigen. 
Erstmals geht es beim Frauenwettbewerb eben-
falls um den „Badischen Krombacher Pokal der
Frauen“, wo die zweiten Mannschaften analog
den Männern ebenso keine Startberechtigung
besitzen. Am Krombacher Pokal beteiligt sind ins-
gesamt 33 Mannschaften.

FC Rot erhielt 
DFB-Bonuszahlung
für Jonas Hof mann

Mit einer sogenannten Bonuszahlung zeich -
net der Deutsche Fußball-Bund alljährlich
Amateurvereine aus, bei denen Junioren-
Nationalspieler das Fußball-Einmal-Eins er-
lernten, ehe sie zu einem höherklassigen
Verein oder in ein Leistungszentrum wech-
selten. 
Eine solche Bonuszahlung hat nunmehr der
Heidelberger Kreisligist FC Rot für Jonas Hof -
mann im Rahmen des Sommerfestes der
FC-Jugendabteilung erhalten. Den Scheck
in Höhe von 1.700 Euro überreichte der ba-
dische Verbandsjugendleiter Rüdiger Heiss,
wobei auch der Juniorennationalspieler an-
wesend war.
Jonas Hofmann begann seine Fußballkar-
riere bei den Bambinis des FC Rot, um bis
zum jüngeren D-Junioren-Jahrgang seinem
Heimatverein die Treue zu halten. Der Weg
ging dann zu 1899 Hoffenheim, wo er auch
zum U18-Nationalspieler avancierte. Jetzt
vollzog Janos Hofmann nochmals einen
„Wechselschritt“ und hat sich als 19-Jähriger
nunmehr der U23-Elf von Borussia Dort-
mund angeschlossen, wobei das Ziel des
Nachwuchstalentes natürlich das „Fußfas-
sen“ im Bundesligakader des amtierenden
Deutschen Meisters sein wird. Alle Anwe-
senden wünschten ihm hierzu alles erdenk-
lich Gute.
Bei der Scheckübergabe erwähnte Rüdiger
Heiss, dass das Geld komplett der Jugend-
abteilung zufließen muss, was Jugendleiter
Jürgen Steger auch bestätigte. Die Jugend-
abteilung hat sich nämlich für den Spielpark
auf dem Sportgelände für zuständig erklärt.
Dieser Park musste zwischenzeitlich instand
gesetzt werden. Zudem war die Anschaffung
von Wartungsgeräten unausweichlich. 

„Das Geld haben wir für einen vernünftigen
Zweck im Nachwuchsbereich vorgesehen“,
versicherte Jürgen Steger, um sich auch
gleichzeitig beim DFB für die Bonuszahlung
nochmals recht herzlich zu bedanken. 

Eingeleiteter Führungswechsel
Müller/Ziegenhagen wurde 
zum 1. September vollzogen 
Mitte des Jahres wurde der Füh -
rungswechsel sowohl in der
Geschäftsstelle wie auch in der
Sportschule Schöneck eingelei-
tet, der nunmehr am 1. Septem -
ber vollzogen wurde. 

Der bisherige Geschäftsführer Sieg -
fried Müller (62) hat dann den
Stab an seinen Nachfolger Uwe
Ziegenhagen (51), der bereits seit
1. Juli auf dem Karlsruher Turm-
berg tätig ist (Tel. 0721/40904-11,
uwe.ziegenhagen@badfv.de), kom -
plett übergeben, um selbst nur für
die Pressearbeit noch einige Zeit
zur Verfügung zu stehen.
Bereits seit Saisonbeginn steht
die Abteilung Spielbetrieb für den
Herren-, Frauen- und den kom-
pletten Nachwuchsbereich (ein-
schließlich sämtlicher Auswahlmaßnahmen), die
bisher ebenso größtenteils im Aufgabenbereich
von Siegfried Müller lag, in der Verantwortung von
Felix Wiedemann (Tel. 0721/40904-53, felix.
wiedemann@badfv.de).
Noch unbesetzt ist derzeit die Stelle Presse/Öf-
fentlichkeitsarbeit, was jedoch zwischen dem 
1. Oktober und 1. November der Vergangenheit
angehören soll. Bis zu diesem Zeitpunkt wird
Siegfried Müller die Pressearbeit weiterführen,

weshalb seine bisherige Verbands-Emailverbin-
dung (s.mueller@badfv.de) für diesen Zeitraum
noch Gültigkeit besitzt. 
Was spätestens ab 5. September gestrichen wer-
den muss, ist die geschäftliche Telefonverbin-
dung des bisherigen Geschäftsführers, der dann
nur noch sporadisch wegen der Pressetätigkeit
auf dem Turmberg anzutreffen sein wird. Unver-
ändert bleibt, zumindest in naher Zukunft, noch
die Handynummer. 

Eine Bonuszahlung erhielt der FC Rot vom
DFB für Juniorennationalspieler Johanes Hof -
mann. Unser Bild von links Rüdiger Heiß,
Peter Gehrig, Jonas Hofmann, Jürgen Steger
und der frühere Trainer von Jonas, Franz
Owesny.

Die Geschäftsführung ging am 1. September von Siegfried Müller
(links) auf Uwe Ziegenhagen über.



Auf Initiative aus einer
Integrationsveranstal-
tung des Fußballkrei-
ses Mannheim wurde
zusammen mit dem
VfB Gartenstadt in der
Sommerpause ein Be-
nefiz-Fußballspiel zu-
gunsten des an Leukä-
mie erkrankten Kevin
absolviert. Hierzu konn -
ten alle Ver eine des
Fuß ballkreises jeweils
ei nen Spieler abstellen.
Nach einem torreichen
Treffen, 7:8 für die Aus-
wahl Nord, hat die Be-
gegnung auch in fi nan -
zieller Hinsicht alle Er -
wartungen übertroffen.
Im Mittelpunkt dieser
Veranstaltung stand der
kleine an Leukämie erkrankte Kevin, der in alle
Aktivitäten mit einbezogen wurde und ein paar
unvergessliche Momente erlebte. 
„Eine rundum gelungene Sache mit einer glück-
lichen Hauptperson (Kevin)! Ich danke diesbe-
züglich vor allem Feytullah Genc, Harald Schäfer,
Stefan Zyprian, Fritz Göpfert und Michael Mat-
tern für die tolle Organisation, den vielen Helfern
vom VfB Gartenstadt sowie natürlich den Spielern,
den beiden Trainern und dem SR-Gespann für
deren Einsatz“, so ein glücklicher Kreisvorsitzen-
der Ralph Kirchhoff.
Alle Beteiligten waren sich im Anschluss an das
Spiel einig, dass es eine überaus gelungene Inte -
grations-Aktion war, bei der Spieler unterschied-
lichster Nationalitäten und Glaubensrichtungen
einer guten Sache dienten. 
Neben den Eintrittsgeldern zum Benefizspiel so -
wie Einnahmen aus einer Tombola konnten die
Veranstalter weitere Einzelspenden für diesen gu -
ten Zweck verzeichnen. Der Verband und der Fuß -
ballkreis Mannheim rundeten den Betrag auf, so
dass nun eine Gesamtspende in Höhe von 2.750
Euro zugunsten der Kinderkrebsstation des Mann -
heimer Uni-Klinikums übergeben werden konnte. 
Im Namen aller Teilnehmer überreichte der Mann -
heimer Kreisvorsitzende Ralph Kirchhoff zusam-
men mit Spielorganisator Feytullah Genc einen
entsprechenden Scheck zur freien Mittelverwen-
dung an den leitenden Oberarzt der Kinderonko -
logie, Dr. Matthias Dürken sowie Psychologin Dr.
Ulrike Just, die sich über die Unterstützung der
Fußballer sichtlich freuten und angetan waren.

FORTBILDUNG
C-Lizenzfortbildung über Futsal

Vom 14. bis 16. September wird in Verbindung
mit dem Badischen Sportbund in der Sportschule
Schöneck ein weiterer Fortbildungslehrgang für
lizenzierte C-Trainer/Übungsleiter angeboten. Das
Schwerpunktthema behandelt hierbei Futsal, den
Hallenfußball nach FIFA-Regeln. Es sind noch ei-
nige Plätze frei. Anmeldungen können an die bfv-
Geschäftsstelle gerichtet werden. 

Die Kinderonkologie der Uni-Klinik Mannheim erhielt einen Scheck von
2.750 Euro aus einem Be nefizspiel und weiteren Spenden. Überreicht wur de
der Betrag von Mannheims KV Ralph Kirchhoff (2. von links).
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INTEGRATIONSVERANSTALTUNG 
Fußballer unterstützen Kinderonkologie der Uniklinik Mannheim

JUBILARE IM OKTOBER
04.10.41 Alfred Lampert (Wiesloch), 

Verbandsehrenmitglied und
Ehrenkreis vorsitzender Heidelberg 

16.10.41 Werner Fessler (Mühlhausen), 
Ehrenmitglied des Fukr Heidelberg

25.10.66 Martin Walzer (Elztal-Neckarburken),
Senioren-Staffelleiter und Senioren-
Spielverteiler

Herz li chen Glück wunsch!

FUSSBALLTER MI NE
im Oktober in der Sport schu le

30.9./1. Seminar Spielausschuss vorsitzende
30.9./2. Lehrgang U14-Auswahl 
1./2. Seminar Spielausschuss Frauen/Mädchen
3./7. DFB-Torwart-Trainer Lehrgang
4./5. Lehrerinnen-Fortbildung Fußball
5./6. Lehrgang U18-Auswahl
7./9. Nachwuchs-Lehrgang Schiedsrichter
7./9. Teamleiter Lehrgang
7./9. Trainingsaufenthalt FV Kirchfeld
14./16. Teamleiter Lehrgang
14./16. Trainingsaufenthalt FC Neureut, 

VfB Gartenstadt und SV Schries heim
15. Schiedsrichter-Fortbildung FUTSAL
16. Schiedsrichter-Fortbildung Förderkader
21./23. Teamleiter Lehrgang
21./23. Trainingsaufenthalt SV Blanken loch

und MFC 08 Lindenhof
28./30. Seminar Vereinsvorsitzende und Kassen-

warte
31./1.11. U14-Auswahl Niederrhein
31./1.11. Lehrgang U15-Auswahl

TAUBERBISCHOFSHEIM
Verbandsteilnehmer für 

Krombacher-Pokal stehen fest
Der Tauberbischofsheimer Krombacher Pokal ist
bereits im Halbfinale angekommen, sodass die
vier Verbandsteilnehmer für 2012/13 bereits fest-
stehen. Es sind dies: FC Rauenberg, FC Grüns-
feld, SV Vikt. Wertheim und FC Hundheim-Stein-
bach, die allesamt in der Kreisliga spielen. 
Die Vorschlussrunde um den Krombacher-Pokal
in Tauberbischofsheim wird erst im neuen Jahr
ausgetragen. 

GRUNDLEHRGANG
Vereinsjugendmanager –

Teil 2
Für den Grundlehrgang „Vereinsjugendmanager“
(Teil 2) vom 23. bis 25. September in der Sport-
schule Schöneck sind noch einige Plätze frei. Die
Zielgruppe besteht aus Mitarbeiter/innen in der
Vereinsjugendleitung, wobei für die Ausbildung
zum Vereinsjugendmanager beide Teile des Grund-
lehrgangs absolviert sein müssen. Die Reihen-
folge ist unerheblich. Anmeldungen sind an die
bfv-Geschäftsstelle zu richten.

BRUCHSAL
Krombacher-Pokal-

Viertelfinalspiele
Ausnahmslos Kreisligisten haben das Viertelfinale
um den Bruchsaler Krombacher Pokal erreicht.
Ursprünglich sollten diese Spiele am 7. September
absolviert werden. Da allerdings drei der vier
Platzmannschaften über keine ausreichende Flut -

lichtanlage verfügen, werden die vier Pokalbe-
gegnungen komplett für Dienstag, 1. November
terminiert. Um 14 Uhr stehen sich FV Neuthard
– FV Ubstadt, FC Forst – FV 1912 Wiesental, SV
Zeutern – TSV Oberöwisheim und FV Gondels-
heim – FC Odenheim gegenüber. Die Sieger ha -
ben sich für den Badischen Krombacher Pokal
2012/13 auf Verbandsebene bereits qualifiziert.
Am Sonntag davor (30. Oktober) ist der zwölfte
Spieltag der Kreisliga vorgesehen. 
Durch die Pokalterminierung müssen jetzt folgen -
de fünf Punk tespiele auf Samstag, 29. Oktober um
15 Uhr vorgezogen werden: FV Gondelsheim –
FV Wiesental, FC Forst – SV Zeutern, TSV Ober-
öwisheim – VfB Bretten, FC Weiher – FV Neut-
hard und SV Büchig – FC Odenheim. 
Sonntags verbleiben noch die Spiele FC Karls-
dorf – FC Heidelsheim II und SpVgg Oberhausen
– FVgg Neudorf.



Der Badische Sportbund Nord e.V. (BSB Nord) hat auch in der 
Wirtschaft starke Partner und Berater gefunden. Sie helfen dem 
BSB Nord bei seinen vielfältigen Service-Aufgaben – für mehr 
als 800.000 Vereinssportler, 49 Mitgliedsverbände und neun 
Sportkreise. Vertrauen Sie unseren kommerziellen Partnern, nut-
zen Sie den Dialog mit Experten, fordern Sie vereinsgerechte 
Lösungen. Gemeinsam sind wir stark.

Besonders günstige Beiträge für Ehrenamtliche

Als ehrenamtlich tätiges Mitglied im Sport in Baden-Württemberg können Sie 
beim HDI zusätzlich Geld sparen.

Online-Angebot unter www.sport-in-bw.de
Tel. 0711/9550-320 · Fax 0711/9550-324

Ihr Partner: ARAG Sportvericherung
Versicherungsbüro beim Badischen Sportbund Nord
Ansprechpartner: Thomas Rodenbüsch
Am Fächerbad 5 · 76131 Karlsruhe
Tel. 0721/20719 · Fax 0721/205017
vsbkarlsruhe@arag-sport.de
www.arag-sport.de

Die ARAG Sportversicherung garantiert als unbestrittene Nummer eins  Sicher-
heit im Breiten- und Spitzensport – und das nun schon seit 1965.  Alles begann 
mit einem Vertrag zwischen den Freunden des Skisports und der ARAG. Heute 
schützt die ARAG Sportversicherung über 22 Millionen Aktive aus dem Vereins- 
und Verbandssport. 

Die ARAG Sportversicherung bietet den Sportorganisationen und -vereinen so-
wie deren Mitgliedern einen aktuellen und leistungsstarken Schutz. Einen Schutz, 
der sich an den speziellen Bedürfnissen des Sports orientiert. Servicedienstleis-
tungen rund um den Sport, wie z.B. der Vereins-Informations-Dienst (vid), das 
Versicherungsbüro online, ARAG-Sport24 oder Unfallverhütung im Sport, unter-
streichen das hohe Engagement der ARAG Sportversicherung für den deutschen 
Sport. Die Sicherheit und der Service der ARAG tragen so ein wenig dazu bei, die 
ungetrübte Freude am Sport zu erhalten.

Partner
des Badischen Sportbunds Nord e.V.

Ihr Partner: HDI Direkt Versicherung AG
Niederlassung Stuttgart
Stichwort nennen: 
„Sport in Baden-Württemberg“
Heilbronner Straße 158
70191 Stuttgart

Gute Chancen für den polizeilichen Nachwuchs: 
1.200 Einstellungen im Jahr 2012

Der Polizeiberuf: 

Alle Informationen unter www.polizei-bw.de

Jetzt bewerben!
Nächster Bewerbungsschluss: 

30. September 2011

800Ausbildungs-plätze im Jahr 2012

BENZ-SPORT der Sportgeräte-Aus-
statter vom Fußball bis zur kom-
pletten Sporthalle für Schul-, Ver-
eins- und Breitensport. 

Profitieren Sie von der Komplettlie-
ferung und -beratung individuell 
für Ihren Verein. Nutzen Sie unsere 
Sonderrabatte für Vereine auf alle 
Katalogpreise und fordern Sie den 
aktuellen BENZ-Sportkatalog noch 
heute an. Für eine ausführliche Be-
ratung wenden Sie sich an unser 
Fachpersonal.

G. BENZ
Sportgerätefabrik GmbH & Co. KG
Grüninger Straße 1-3 · 71364 Winnenden
Tel. 07195/6905-0
Fax 07195/6905-77
info@benz-sport.de · www.benz-sport.de

Den Sport im Land in seiner Vielfalt zu fördern, ist ein wichtiges Ziel der Staat-
lichen Toto-Lotto GmbH Baden-Württemberg. Die Erträge aus den staatlichen 
Wetten und Lotterien fl ießen größtenteils in den Wettmittelfond des Landes, 
durch den nicht nur der Sport ganz erheblich unterstützt wird, sondern auch 
Projekte aus den Bereichen Kunst und Kultur, Denkmalpfl ege und Soziales ge-
fördert werden. 

Seit Bestehen der Staatlichen Toto-Lotto GmbH Baden-Württemberg, deren Ge-
schichte mit der Einführung des Fußball-Totos im Jahre 1948 beginnt, sind mehr 
als 2,2 Milliarden Euro in den Spitzensport und den Vereinssport gefl ossen.

Staatliche Toto-Lotto GmbH
Baden-Württemberg
Nordbahnhofstraße 201
70191 Stuttgart
Tel. 0711/81000-110
Fax 0711/81000-115
info@lotto-bw.de

www.lotto-bw.de und www.spielen-mit-verantwortung.de

Weitere Informationen und unverbindliche Beratung bei: 

SPORTSTÄTTENBAU Garten-Moser 
Ansprechpartner: Matthias Renz
An der Kreuzeiche 16 · 72762 Reutlingen
Tel. 07121/9288-0 · Fax 07121/9288-55
info@sportstaettenbau-gm.de
www.sportstaettenbau-gm.de

SPORTSTÄTTENBAU Garten-Moser bietet das ganzheitliche Konzept für den 
modernen Sportstättenbau und für Freianlagen. Wir sind kompetenter Ansprech-
partner von der Bedarfsanalyse, Beratung und Kalkulation bis zur Ausführung 
und Betreuung bei Neubau, Umbau, Renovation, Regeneration und Pflege Ihrer 
Sportanlagen.

Fußballspielfelder, Finnenlaufbahnen, Leichtathletik-, Tennis-, Golf-, Basketball-, 
Beachvolleyball- und Reitanlagen

BENZ-Sportgeräte
Das Komplettsortiment für Profis und Freizeitsportler rund um den Vereinssport. Zur 
Spitzenleistung gehört Spitzentechnik. Qualität ist unsere Disziplin.

Der Deutsche Sportausweis 
Der Deutsche Sportausweis ist der offi -
zielle Mitgliedsausweis des herausge-
benden Sportvereins und das nationale 
Ausweissystem teilnehmender Landes-
sportbünde, Spitzenverbände und des 
Deutschen Olympischen Sportbundes. 

Der Sportausweis kombiniert Vorteile 
der Mitgliederverwaltung mit Kauf- und 
Servicevorteilen für jedes Mitglied und 
ermöglicht diesen den Zugang zum In-
formations- und Kommunikationspor-
tal des Deutsche Sportausweises im In-
ternet. Das Portal ist ein übergreifender Treffpunkt für alle Vereinsmitglieder in 
ganz Deutschland. Sportler treten untereinander in Kontakt und tauschen sich 
aus, der Verein hat die Möglichkeit, sich aufmerksamkeitsstark zu präsentieren, 
Sportler sind stets informiert über Neuigkeiten und Veranstaltungen von Ihrem 
Landessportbund. Darüber hinaus haben die teilnehmenden Vereine die Mög-
lichkeit, die vereinsspezifi sche Datenbank unter www.sportausweis.de für ihre 
vereinsinterne Organisation zu nutzen. Neben der Mitgliederverwaltung können 
z.B. Einladungen zu Vereinsfesten versendet oder Trainings- und Hallenbelegungs-
pläne eingestellt werden.

Umfassende Informationen sind zu fi nden unter www.sportausweis.de

Haben Sie noch Fragen? Dann sen-
den Sie eine E-Mail an mailto@
sportausweis.de oder nutzen Sie das 
Sportausweis-Servicetelefon: 
01805/776780* 
*0,14 Euro pro Minute aus dem deutschen 
Festnetz, ggf. abweichende Kosten aus 
Mobilfunknetzen.



In tausenden Vereinen ist uns der Stammplatz sicher.

Infos unter www.ARAG-Sport.de
oder (07 21) 2 07 19

Als Deutschlands Vereins- und Verbandsver-
sicherer Nummer 1 bieten wir über 22 Milli-
onen aktiven Mitgliedern und Funktionären
seit 40 Jahren umfassenden und leistungs-
starken Schutz. 




